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werden ihre ganze Reinheit und Anschuld, ihre Demut,
ihre Liebe zu Gott und alle ihre Tugenden zu schauen
sein; ihre Erscheinung wird herrlicher sein als alles, was Gott
erschaffen hat. Ihr werdet zu ihr hintreten und sie grüßen als
eure Mutter und als eure Königin, und sie wird Luch liebe—
voll anblicken und begrüßen und mit euch sprechen. Und erst
der göttliche Helland! Auf dem Berge Tabor zeigte einst der
Heiland dem Petrus und zwei andern Aposteln nur ein
wenig von seiner künftigen himmlischen Herrlichkeit, und die
Apostel waren davon so entzückt, daß sie auf alles vergaßen
und immer auf dem Berge bei Jesus bleiben wollten. Was
für ein Entzücken wird es erst sein, wenn ihr ihn im Himmel
in seiner ganzen Herrlichkeit sehen werdet, und wenn er zu
euch sagen wird: Komm, liebes Kind! Du hast teilgenommen
an meinem Leiden und an meinen Kämpfen; nun nimm auch
teil an meiner Freude, und bleibe bei mir für immer!

Bis jetzt haben wir erst von der menschlichen Gestalt des
Heilandes gesprochen. Wenn diese auch unaussprechlich herrlich
sein wird, so wird doch seine Gottheit und die ganze aller—
heiligste Dreifaltigkeit noch unendlich herrlicher sein. Denkt an
das Schönste und Beste, was ihr je auf Erden gesehen habt:
den prächtigen Sternenhimmel, den schönsten Frühlingstag, den
lieblichsten Garten mit den schönsten Blumen, die schönste
Gebirgslandschaft, einen schönen See, das großartige Meer, die
schönsten Gebäude, die schönsten Gemälde, das schönste Menschen—
angesicht, das edelste und gütigste Herz, das ihr je gefunden habt,
und denkt euch alle diese Schönheit und Güte vereinigt (beisam
men), so ist das nur eine schwache Spur von der Schönheit
Gottes. Alle Schönheit und Güte, die es auf Erden gibt, ist
ja aus Gott. In ihm aber ist alle Schönheit und Güte bei—
sammen; er ist ein ganzes Meer von Schönheit. Diese Schönheit
zu erblicken und anzuschauen, wird euch auf das höchste entzücken.
Und wenn ihr seht, wie dieser unendlich herrliche Gott euch liebt
und sich euch ganz schenkt, werdet ihr euch zu ihm hingezogen,
hingerissen fühlen mit einer Liebe, wie sie hier auf Erden nie
ein Herz empfunden hat, und ihr werdet unaussprechlich glücklich,
unaussprechlich selig sein. Gott anschauen, seine Schönheit genießen,
ihn lieben, das wird im Himmel die allergrößte Freude fein—

ile Wünsche Gott wird euch aber im Himmel auch sonst alles geben,
ertüct, wonach euer Herz verlangt; nach sündhaften und törichten

Jesus;


